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Beitrag zur Kenntnis der Nebelkrähe, Corvus c. corni x L., 
sowie des Bastardes, Corvus c. corone L X Corvus c. corni x L. 

in der Schweiz. 
Von ] u I ie S chi n z, Zürich. 

H. R. Schinz, fauna Helvetica (Neuchäuel 1837), pag. 59 schreibt 
von der Nebelkrähe oder grauen Krähe: 

«Nur im Wint'er, und meist nur 1n harten Wintern kommt diese 
K:rähe zu uns, und mischt sich mit den Schaaren der Rabenkrähe. Meist 
ziehen sie dem Strande der flüsse und See'n nach, wo sie Wasser­
insekten oder kleine todte Thi,ere finden.» 

friedrich Meilsner und H. R. Schinz, Die Vögel der Schweiz 
(1815), berichten in Wolf und Meyers Taschenbuch, I, pag. 95: «1m 
Canton Tessin brutet sie zuweilen.» 

Dr. Karl Stölker in St. fiden, Ornithologische ßeobachtungen, 
1870/71, pag. 27, hat im Nachtrag erwähnt, dass bei Mörschwyl, 
St. Gallen) Nebelkrähen nisteten. Bastard: S? Nebelkrähe X d' Raben­
krähe. « ... Am 20. 5. 1871 sandte man mir das dritt'e, damals noch 
zu unreif im Nöst gelassene Junge nebst dem alten S?, die s[ch beide 
als prägnant gezeichn<et'e Nebelkrähen herauSistellten.» 

L. A. Necker, Les Oiseaux de Geneve, 1864, pag. 84, sagt von 
Corvus cornix und von Corvus monednla, «le choucas et la corneille 
mant1elee se trouvent quelquefois avec les autres corbeaux». Dr. H. 
Schinz, Der Kanton Zürich (1842), pag. 205, beschreibt die Saa,tkrähe 
und die Nebelkrähe, welche «aus nordi,schen Gegenden kommen» und 
fügt bei, dasis si1e sich zu den gemeinen Krähen schaaren, mit ihnen 
fliegen und besonders auch die Mistsltärbten und die flussufer besuchen, 
uns aber verlassen, sobald die Kälte nachläSisrt. Im Katalog der Schwei­
Z5erischen Vögel von Dr. Th. Studer und Dr. V. fatio, 11I. Liderung, 
1901, pag. 281, ist zu lesen: «Str1eicht im Winter vef'e·inzelt mi1t Scharen 
von Rabenkrähen in der Ebene und in der Bergregion. Ausnahmsweise 
wurde sie noch im Engadin beobachtet.» 
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HKRTERT (Vögel pa!. Fauna I, pag. 9) gibt als Verbreitungsgebiet für 
die Nebelkrähe an: «Ganz Stkandinavien, Dänemark, Russland und Polen, 
Oesterreich-Ungarn und die Balkanhalbinsel, die Cycladen, Italien, Sizilien, 
Majorka, Minorka, am Fusse der lUpen bis Nizza. Im östlichen Deutschland 
etwa bis zur EIbe - von Schlesien bis zur Ostsee, durch Preussen, Pommern, 
Mecklenburg bis zur Westk<üste Jütlands, in Schleswi.g-Holstein etwa bis 
zu einer in südöstlicher Riohtung bis zur Neustädter Bucht verlaufenden 
Linie, bis Lünebur;g, südlicher am 29. Längegrad entlang bis zur Unstrut, 
die Elster entlang und von Greiz aus östlich bis zum Erz,gebirge, noch süd­
licher etwa bis zum Egertal ,und zum Böhmerwald und der bayerischen 
Grenze an der Donau, über den Hunsrück die Salzach hinauf, Nordost-Tirol 
bis Innsbruck. Von Skandinavien aus dürfte sie die Färöer, Hebriden, 
Schottland und Irland bevölkert haben, wo sie häufig ist. 

Die nördlich wohnenden Nebelkrähen sind Z ugvö,gel, die in ungeheuren 
Massen beim Beginn des Winters fortziehen. Sie sind aber nicht Wander­
vögel im Sinne ,der Schwalben, Segler, Grasmücken, rotrüokigen Würger, 
Mandelkrähen und zahlreicher anderer, die weit über ,das Mittelmeer nach 
Süden, in die Tropen, ja bis in das südliche lUrika wandern, sondern sie 
überwintern schon in den Ostseeprovinzen und im südlichen Skandinavien, 
und nur die ganz nördlich wohnenden ziehen nach Süden, mehr aber noch 
nach Westen, mildel'en Gegenden zu. Ganz West-Deutschland, Frankreich, 
EngIand, Spanien, sowie die niedrigeren Teile der Schweiz wel'den im Winter 
von ihnen überschwemmt. Man sieht sie in diesen Ländern etwa von Ende 
Oktober an, oder später, in strengen Wintern mehr als in milden. 

Es ist meines Erachtens ,absurd, die Krtbeständigkeit der C. carnix und 
carane zu verneinen. Obwohl beide dieselbe Gestalt haben, sind sie in der 
Gefiederfärbung total verschieden entwickelt. Beide Krten haben mehrere 
Unterarten und verbastardieren sich, wo ihre Verbreitungsgebiete zusammen­
st,ossen. Gerade dieser Umstand spricht für, und nicht geigen ihre Verschieden­
heit, ,denn wenn nicht tiefbegJ:1Ündete Unterschiede zwischen beiden beständen, 
würden sie ihre Selbständigkeit unter den obwaltenden Umständen längst 
aufgegeben haben. So aber erhalten sie sich rein, trotz der Häufigkeit von 
Bastarden in Mittddeutsch1and, in Sibirien und SchoWand.» In Heft I, 
Ergänzungsband in Gemeinschaft mit Dr. Friedrich Steinbacher bearbeitet, 
1932, pag. 6, bemerkt HKRTERT: «Es scheint viel praktischer C. carnix und 
C. carane als zwei Krten und nicht als Subspezies zu betrachten. Dass 
Bastarde fortpflanzungsfäbig sind, kann nioht im allgemeinen als Beweis be­
trachtet werden, dass die Eltern Subspezies sind.» 

Alfred Brehm, Die Vögel, vierner Band, pag. 234 berichtet über 
die Paarung zwischen Rabenkrähe und Nebelkrähe, dass sie ohne 
zwingende Notwendigkeit erfolge, da von beiden Ar,ten genügend 
Individuen vorhanden seien. In den Mona,ten Oktober bis februar 
häufen sich die Nebelkrähenbeobachtungen in dm- Schweiz derart, 
dass ,ein deutliches :Maximum im Januar und februar, zur kältesten 
Zeit des J ahJ:1es zu erkennen :i'S,t, im März sinkt die Zahl beständig, 
und bleibt von Ende April bis Ende September sehr niedl;ig. In den 
Monaten Juli, August und September scheinen keine Bastarde beobach­
tet worden zu sein, wohl aber in geringer Zahl in den andern Monaten. 

Die Daten der phänologischen Tabelle verteilen sich zahlenmwssig 
wie folgt auf die einzelnen Monalte der JahJ:1e 1818-1936: 

Art 

Bastard 
Nebelkrähe 

Okt. 

7 
40 

Nov. Dez. Jan. Febr. März April 

2 7 4 5 6 3 
50 73 110 119 90 14 

Mal 

1 
4 

Juni 

4 
4 

Juli 

3 

Aug. Sept. 

4 4 
39 

545 
584 
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Die Kurve stent das summarische Bild der letzten 118 Jahre dar. 

Phänologisches Jahresspektrum der Nebelkrähe und des Bastardes. 

Zahl 

Okt. Jan. Febr. April Sept. 

In den Sommermonaten wurden v,e!1Schiedene Male, aber immer 
selten, und ganz lokal: Im Jura, im Tessin, in den Flumseralpen, 
im Kanton st. Gallen, in Graubünden und im Engadin Nebelkrähen 
beobachtet, ausnahmsweise auch am Pfäffikersee, bei Sinneringen 
(Kt. Bem) und bei Sempach. Nach Wi:therby 1) brütet di,e Nebelkrähe 
Ende März und im April. Die Angaben über das Brüten in der 
Schweiz stehen ganiz V1efleinze1t da, indem nur in der Südschweiz 
Nistbelege v.orhalIlden sind, in den andem Kantonen aber nur hie und 
da Nebelkrähen zur Brutz:eit beobachtet wurden. 

Angelo Ghidini, Lugano, berichtet schon im Jahre 1903, dass «die 
Nebelkrähe regelmässig an den Uf'enn des Ceresio (die Jungen verlassen 
das Nest in der 1. Woche des Juli), in Gand:ria, Valsolda e.tc., und im 
Gebirge von LugaI1o, Val Colla, Isonetal, Malcantone etc. nisk» 

Am 27.4.1932 stellVe F. Stimemann gemeinsam mit Herrn Blaser 
im Figinotal (Tessin) ein Paar Nebe'lkrähen mit ihrem Nest fest. (Vögel 
der Heimat 3 132 [1932]). 

") 1\ practioal Handbook of British Birds, Vol. I, pa,g. 11. 
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Nur im Tessin kommt die Nebelkrähe in grösserer Zahl, sogar 
in Scharen bis zu ±~ 30 Stück vor, während in der übrigen Schweiz 
selten mehr al~ 2 bis 3 zu sehen sind. 

Herr Dr. A. Masar,ey wies darauf hin, dass es noch «nicht fest­
stehe, ob die in Oberitalien brütende Nebelkrähe von den gemeinsam 
mit Corvus trugilegus erscheinenden Wint<ergä<s,ten zu unterscheiden 
sei». Es könnte s,ein, dass die erstere die aus Sardinien und Kürsika 
stammende Corvus cornix sardonius Kleinschm. wäre. -<-<Nebelkrähen­
artig gefärbte Krähen» beobachtete H.err Dr. Masarey öfters .im Tessin 
ausserhalb der Zugszeit vün Corvus c. cornix L. Das Somme:rvor­
kommen im T'essin wäre deshalb eher auf Zustrich aus den Brut­
gebieten :südlich des Po's, als auf Bmtexemplare aus den Beobachtungs­
g,ebieten zurückzuführen. Immerhin is,t das B.rüten auf Tessiner Boden 
nachgewiesen. 

Herr August Witzig in Lugano teilte mir mit, dass E. Amsler, 
Mitbesitzer des Weinkellers in Caprino, während den letzten 4 Jahren 
H~gelmäSls,ig das Brüten der Nebelkrähe am felsen zwischen den We.in­
grotten von Caprinü und San Roccü sicher künstatiept habe. Herr 
witzig sah im Sommer 1935 Junge aus diesem Nest. Vermutet werden 
nüch -«mehrere Nester in jener Gegend, da den ganzen Sümmer mehrere 
Paare dort umherfliegen». In den Jahren 1934 und 1935 süllen einige 
junge Nebelkrähen vüm Mont'e Generoso und aus der Gegend vün 
Bioggio (gegen Cademario) zum V'erkauf angebüten worden sein. Herr 
Wiitzig künnte ,in jenen Gegenden mehrmals Nebelkrähen feststellen, So' 

dass er auch Bruten vermutet. 

Die Hauptzu~sstrass,e in der Schweiz ist üffenbar das schwei­
zerische Mittelland, das Gebiet zwischen Jura und Alpen, das im früh­
ling ven SW nach NO v'erla,ssen, im Herbst in umgek,ehrter Richtung 
bezügen wird. 

Auf der Verbrei,tungskart,e sind die in der nachfolgenden Tabelle 
angeführten Beobachtungsorte der Nebelkrähe und des Bastardes wäh­
rend der -«Wint'ermünate» Oktüber bis, Ende März durch. ; während 
der «Sommermona'te» April bis Ende September durch lIIiI gekenn­
Z!eichnet. 

Die Vierbreitungskarte SiteHt leicht ersichtlich dar, wie Nebelkrähe 
und Ba,stard immer den groslsen flüssen nach in ihre Winterquartiere 
eingezogen sind. Gröss'ere Ortschaften und Städte spielen eine wich­
tige RüHe in ihrem W:interleben, da Schuttablagerungsplätze und Keh­
richthaufen den Allesfressern den Tisch reichlich decken. 

Literatur. 

Für die phänologische Tabelle wurden ,berücksichtigt: 
Der Ornithologische Beobachter. (0.. B.) 1-33 (1902-1936). 
Nos o.iseaux. (N.o..) 1-12 (1913-1935). 
Bulletin ornithologique de la slÜcil:lte romande. (BuH. rom.) 1-4 (1932-1935). 
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Ort 

Langnau .. 

bei Zurzach . 

Aarberg .. 
Winterthur . 
Aarberg .. 
Altstetten#Zürich 

Mies et environs 

I Witzwi! .... 
: Ottenberg~ Weinfelden 

(Thurgau) ... 
Riehen~Bettingen 

Schlieren . . . 
Trimbach/Olten . 
Gheid (Olten). . 
Umgeb. v. Ascona u. 

Piano di Magadino 

Ohringen~Hettlingen . 
· Mies et envir. (Vaud) 

· Biberist-Nd'gerlafingen 
•. Biberist-Nd' gerlafingen 
· Seebach~Zürich 
i Solothurn. . . . . . 
! Frauenfeld . . . . . 

Datum I Zahl I Zitat 

1. 1. bis einzelne Gerber, Kat. der Schweiz. Vögel, 
7. 2.1890 III, 284 (1901) 
1. 1. 1898 Gerber, Kat. der Schweiz. Vögel, 

HI, 284 (1901) 
1. 1.1916 H. Mühlemann, O.B. 13 153 (1916) 
1. 1. 1917 J. Spalinger, T. 27 52 (1917) 
1. 1.1923 4 H Mühlemann, O.B. 2077 (1923) 
1. 1. 1926 4 In grossem Julie Schinz, O. B. 23 101 (1926) 

SCbwarm 
C. corone 

1. 1. 1926 1 avec + O. Meylan, in litt. 
150·200 C. Irng. 

1. 1. 1929 einige A. Rothe, O. B. 26 90 (1929) 

1. 1. 1930 O. Sterenberger, T. 40 186 (1930) 
2. 1. 1926 einige unter H. Bietenhader, T. 36 70 (1926) 

vielen C. cor. 
3. 1. 1927 2 ml! 10 C.cor. Julie Schinz 
3. 1. 1927 1 M. Bloesch, in litt. 
4. 1. 1927 M. Bloesch, in litt. 

4.-8. 1. vereinz. Dr. A. Masarey, in litt. 
1934 bis 3 Ex 

5. 1. 1919 1 J. Büchi, T. 29 36 (1919) 
5. 1. 1920 2 avec + O. Meylan, in litt. 

6. 1. 1916 
6. 1. 1916 
7. 1. 1918 
7. 1. 1919 
8. 1. 1920 

150·200 C. eor. 
11) 
1 
1 
2 

Dr. L. Greppin, O. B. 13 95 (1916) 
Dr. L. Greppin, O. B. 13 95 (1916) 
ehr. Beck, T. 28 30 (1918) 
Dr. L. Greppin, O. B. 16 118 (1919) 
A. Schönholzer, T. 32 26 (1922) 

1) Betrifft jewei1en den Bastard C. cornix X. C. corone (Fettdruck). 
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Ort 

Rhein in Basel (SI. AI ban) 

Mies et environs 

Solothurn. . . . . { 

Diessbach=Büetigen 
Cormondreche. . . . 
Ma ttenhof - Seelhofen= 

Datum I Zahl I ;' Zitat 

8. 1. 1934 'I Martin Schwarz, in litt. 
8. 1. 1936 1, seul O. Meylan,in litt. 
8. 1. 1918 } 
9. 1.1918 
9. 1. 1916 
9. 1. 1928 

G. Hafner, T. 28 157 (1918) 

Max Käser, O. B. 13 112 (1916) 
Martin, O. B. 25 120 (1928) 

moos 10. 1.1904 je I Weber, 0.8. 3 11 (1904) 
Winterthur ..... 10. 1. 1918 3 J. Spalinger, T. 28 40 (1918) 
Neucna.tel. . . . . . 10. 1. 1918 A. Richard, Ball. rom. 1 95 (2918) 
Gegend von Ascona. 10. 1. 1924 die Erste Dr. A. Masarey, Ornith, Monats-
Gegend von Ascona u. berichte XXXII 4 (1924) 

Piano di Magadino 10 1 1936 vereinzeltem. Dr' A Masarey in litt .. Rabenkräben" , . 
Schuls . . . . . . . 11. 1. 1928 1 Philipp. in litt. 
UferzoneamGenfersee 11. 1. 1931 A. Rothe, T. 41 890 (1931) 
Birstal, b. Rütihard . 11. 1. 1933 1 mit Raben- Martin Schwarz, in Htt. 

n. Saatkrähen 
LangenthaI . . . . . 12. 1. 1936 1 G. Blatti, in litt. 
Montcherand (Vaud) . 13. 1. 1914 M. Moreillon, O. B. 11 166 (1914) 

Basels Umgebung, so~ I 
wie benachbartes e!~ 
sässisches und badi~ 
sches Rheingebiet . 13. 1. 1932 

Rosegghof (Solothurn) 14. 1. 1915 
Bern . 15. 1. 1906 
Peseux 15. 1. bis 

18. 1. 1916 
Reuse 15 1. bis 

23. 1. 1916 
Fane! 15. 1.1919 
Winterthur . 15. 1. 1922 

Fanel 15. 1. 1927 
Ct. de Geneve 15. 1. 1933 
Basel. 16. 1. 1926 

Gegend von Ascona. 17. 1.1923 

Reiden 17. 1. 1929 
Winterthur 18. 1. 1921 

Werdhölzli= Altstetten 
(Zch.) 18. 1. 1930 

bei Zellholz . 18. 1. 1933 
Schlieren 19.1.1921 
Winterthur . 19. 1. 1921 

3 

2 a 5 
1 nnter vie-

len C. corone 
1 

1 unter vIe-
len C. corone 

Erste 
allein 

1 

'1 
3 
2 

Dr. A. Masarey, in litt. 
Dr. L. Greppin, O.B. 1289 (1915) 
J. L. O. B. 5 13 (1906) 

I A. Mathey~Dupraz, O. B. 13 115 
(1916) 

A. Mathey=Dupraz, O. B. 13 115 
(1916) 

A. Richard, BulI. rom. 1 159 (1919) 
J. Spalinger, T. 32 26 (1922) 

A. Richard, Bull. rom. I 130 (1927) 
J. Burnier, in litt. 
T. 36 114 (1926) 

Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 
XXXII 4 (1924) 

M. Elmiger, T. 39 85 (1929) 
J. Spalinger, T. 31 in Vögel der 

Lokalfauna v. Winterthur, Keller 
(1932) 

J. Stapfer=Frey, T. 40 92 (1930) 
Conr. Staeheli, in Htt. 
Julie SdJinz 
J. Spalinger, T. 31 36 (1921) 
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1 _______ o_r __ t ______ -+� __ D_a_t_u_m __ ~l-Z--a-hl~I-----------Z--it-at--_____ ~ 
Gegend von Ascona. 19. 1. 1923 Einzelne Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

m. Saatkrähen XXXII 4 (1924) 
Morges 19. 1. 1936 2 J. Burnier, in litt. 
Aareebene Bellam . 20. 1.1919 Dr. L. Greppin, 0.B.16118 (1919) 
Winterthur . . . , J. Spalinger, T. 31 36 (1921) 

F. Stirnemann, T. 33 61 (1923) 
Gegend von Ascona. 20. 1. 1924 Einzelne Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 
Aarau. 

20. 1. 1921 
20. 1. 1923 

sehr grosse XXXII 4 (1924) 
Canton de Geneve 20. 1. 1935 J. Burnier, in litt. 
Bern , ..... . 21. 1. 1904 4 Aesmbamer. O. B. 3 11 (1904) 
Olten ..... . 21. 1. 1928 M. Bloesm, in litt. 
Gegend von Ascona. 22. 1. 1922 Vieie Einzelne Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

u~~ai~~~~e~ei XXXII 4 (1924) 
Gegend von Ascona. 22.1. 1924 Sebrgrosse Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

ri~t:;~~~ XXXII 4 (1924) 

Alpess.Aigles1150m 22.1.1934 lavee'±'50 O. Meylan, in litt. 
C. eOlone, 7 ou 
8 C. eorax el 

1 C Irug, 
23. 1. 1921 2 avee ± O. Meylan, in litt. 

I 
50 C. !fUg. 

Mies et environs 

Ranflühberg. . 23. 1. 1925 1 
Bern. . . . .. 23. 1. 1926 2 
T our=de=Peilz. . . . 23. 1. 1934 1 
Altstetten=Zürim .. 124. 1. 1932 2 
Witzwil . . . . . '124. 1. 1932 
Broye=Kanal (Neuen= 

burgersee) 24. 1. 1932 

Birstal 24. 1. 1932 
Rosegghof (Solothurnl 25. 1. 1915 
Steg bei Fismenthal 25. 1. 1917 1 Smar 
Gegend von Ascona. 26. 1. 1924 Im.Saat-

krähen 
Rapperswil 26.1. 1936 'I 
bei Rapperswil 26. 1. 1936 2 
Aareebene Brühl 27. 1. 1919 'I 
Aarau. 27. 1. 1923 
Umgebung Basels mit 

benambartem e1säs= 
sismen undbadismen 
Rheingebiet . 27. 1. 1934 

Silvaplana 28. 1. 1886 

RossaHmend 28. 1. 1915 2 
Rosegghof (Solothurn) 28. 1. 1915 3 

ehr. Hofstetter, O. B, 2399 (1925) 
Dr. W. Küenzi, O. B, 23 101 (1926) 
W. Maguin, Bull. rom. 3 296 (1934) 
G. Mämler, T. 42 363 (1932) IA. Rothe, T. 42 910 (1932) 

Dr. H. Hess, Aesmbamer, T. 42 
160 (1932) 

Martin Smwarz, in litt. 
Dr. L. Greppin, O. B. 1289 (1915) 
J. Spalinger, T. 27 52 11917) 
Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

XXXII 4 (1924) 
Conr, Staeheli, in litt. 
Conr, Staeheli, in litt. 
Dr. L. Greppin, O. B. 16118 (1919) 
F. Stirnemann, T. 33 61 (1923) 

Dr. A. Masarey, in litt. 
Pestalozzi, Kat. d. Smweizer Vögel 

111 285 (1901) 
Dr. L. Greppin, O. B, 1288 (1915) 
Dr. L. Greppin, O. B, 12 89 (1915) 
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Ort 

Schlieren . . 

I Datum 1 Zahl I 

29. 1. 1921 2 mit + Julie Sminz 
100 C. cor. und 
einiyen G.I/ny. 

Zitat 

Montmerand (Vaud) . 30. 1. 1915 1 M. Moreillon, O. B. 12 94 (1915) 
SeehamzZürim. 30. 1. 1917 1 R. Fretz, T. 27 184 (1917) 
Mies et environs .. 30. 1. 1921 2 avec + O. Meylan, in litt. 

50 G. I/uoiley. 
Merensmwand 30. 1. 1922 E. Hirt, T. 32 68 (1922) 
Gegend von Ascona. 30. 1. 1923 Einzelne Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

Rüdlingen ., .. . 
am Rhein ..... . 
Basel (Zoolog. Garten) 
Lode, Col des Romes 

Serrieres . . . . . 

Tsmugg (Bielersee) 
Ranflühberg . 

31. 1. 1932 
Jan. 1895 
Jan. 1896 
Ende Jan. 

1917 
Ende Jan. 

1917 
Ende Jan. 1911 
23. Jan.-Ende 

Fehr. 1925 

rn.Saatkräben XXXII 4 (1924) 
2 A. Manz, T. 42 220 (1932) 

~ } Kat. d. Schweiz. Vögel m 285 (1901) 

quelques A. MatheyzDupraz, O. B. 14 163 
(19/7) 

A. Mathey~Dupraz, O. B. 14 163 
(1917) 

Jos. Kerm, T. 27 84 (1917) 
Chr. Hofstetter, O.B. 23 99 (1925) 

Rafz ... 

Solothurn . 

Jan.-Fehr. einzelne Aug. Manz, in litt. 
1935/36 1 

Jan.-lO.März 3-4 G. Hafner, O. B. 25 190 (1928) 
1928 

bei Einsiedeln . · Winter1978 

Rosegg (Solothurnl '1 Winter 
1894195 

Zürim ... 
Smaffhausen 
Esmenz . 
Dürrenroth 

· Winter 1913/14 
• Winter 1913-17 

Rüt! (Zm.) 

Bums (Rheintal) 
Solothurn . 
Reiden ... . 
Olten ... . 
Am Rhein in Basel 
Zoolog. Garten, Basel 
ZuozzMadulein . . 
SamadenzCelerina . 
Rosegg (Solothurn) 

Stangen (St. Gallen) 
Montmerand (Vaud) . 
Seeham ..... . 

Wintlll' 1915/16 
Winter 
1916/17 
Winter 
1916/17 

Winler 1916/11 
Winter 1916/11 
Winter 1917/18 
Winter 1925/26 
Winter 1932/33 
Winter 1932/33 
Winter 1935/36 
Winter 1935/36 
Aniang-Ende 

Febr. 1916 
2. 2.1912 
2. 2.1912 
2. 2.1924 

2 Sidler, Kat. d. Smweiz. Vögel m 
285 (1901) 

1 

Greppin, Kat. d. Smweiz. Vögel lIi 
285 (1901) 

W. Knopfli, T. 24 105 (1914) 
je 1 F. M. Wegmann, T. 27 61 (1917) 

1 P. Etter, T. 26 158 (1916) 
1 mit C. G. FIüddger, T. 27 52 (1917) 
corane 
wlederbolt A. Rosenberger, T. 27 52 (1917) 
beobacbtet 

wenige 
1 

7 

1 
'I 

1 
2 
4 

W. Mütner, T. 27 84 (1917) 
G. Hafner, T. 27 96 (1917) 
M. Elmiger, T. 28 40 (1918) 
Ernst Ott, T,35 1278 (1925) 
Martin Smwarz, in litt. 
Martin Smwarz, in litt. 
Ch. Fanzun, in litt. 
Ch. Fanzun, in litt. 
Dr.L.Greppin,O.B.13114(1916) 

E. Smaeppi, T. 25 105 (1915) 
M. Moreillon, O. B. 9 103 (1912) 
Gottfr. Sauter, T. 34 72 (1924) 
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Ort 

La Sauge .. 
La Sauge .. 
RossaIImend (So10th.) 
RossaIlmend (So10th.) 
Bern ....... . 
Bern ....... . 

Gegend von Ascona. 

La T our~de#Peilz 
Wagenhausen . 
Langenthai 
Ranflüh 

Datu!)l 1 Zahl Zitat 

3. 2.1915 A. Richard, Bull. rom. 3 296 (1934) 
3. 2.1916 1 A. Richard, Bull. rom. 1 177 (1916) 
3. 2.1916 2 Dr. L. Greppin, O. B. 13 114 (1916) 
3. 2.1916 2 Dr. L. Greppin, O. B. 13114 (1916) 
4. 2.1906 3 Daut; O. B. 5 29 (1906) 
4.2.1906 3 unter + S. Käser, O.B. 5 29 (1906) 

40 Rabenkräh. 
4. 2. 1922 Einzelne über Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

::~n~~g~~~: XXXI! 4 (1924) 

4. 2.1934 
5. 2.1933 
5. 2.1933 
6. 2.1910 

lallend grosse . 
bei riesigen 
Schwärmen 
Saatkrähen. 

1 E. Guenod, BuH. rom. 3 296 (1934) 
E. Brunner, in litt. 
G. Blatti, in litt. 
eh. Hofstetter, in litt. 

Solothurn. . . 6. 2.1918 
Brühl ob Solothurn . 6.-16.2.1919 

1 
6 
1 
1 

G. Hafner, T. 28 157 (1918) 
Dr. L. Greppin, O. B. 16118 (1919) . 
S. A. Weber, T. 36 137 (1926) Bem . . . . . . 6. 2. 1926 

Oerlikoner Ried . 6. 2. 1926 
Langnau 7. 2.18921 

Bem .. 
Rheininsel Rüdlingen . 

7. 2.1904 
7. 2.1932 1 mll vielen 

C. corone 

W. ZeHer, O. B. 23 159 (1926) 
Gerber, Kat. d. Schweiz. Vögel 111 

285 (1901) 
Daut, O. B. 3 24 (1904) 
J ulie Schinz 

Grüze bei Winterthur 1 8. 2.1920 1 I J. Spalinger, T. 30 62 (1920) 
Mies et environs (V d.) 8. 2. 1920 lav.C.corone O. Meylan, in litt. 
Hardturm, Zürich 8. 2.192u 1 inmitten Julie Schinz 

Sionnet (Geneve) 
Umgebung Basels mit 

benachbartem elsäs~ 
sischen und badischen 
Rheingebiet . . . . 

Umgebung Basels mit 
benachbartem elsäs­
sischen und badischen 
Rheingebiet 

Zofingen 
Buchs ... 

8. 2.1929 

9. 2. bis 
17. 3.1929 

+ 50 C. cor. 

im ganzen 5 
(häufiger als 

in andern 
Jahren) 

R. Hainard, in litt. 

Dr. A. Masarey, in litt. 

9. 2. 1936 Dr. A. Masarey, in litt. 
10. 2.1903 einige Ed. Fischer, O. B. 2 62 (1903) 
10. 2.1906 1 und mehr, Schwendener, O. B. 5 42 (1906) 

bis 15 SI. wer-
den gemeldet 

La Sauge _ ..... 10. 2.1912 
Rossallmend 10. 2. 1916 
Gegend von Ascona. 10. 2. 1923 

1 
1 
2 

A. Richard, O. B. 9 103 (1912) 
Dr. L. Greppin, O. B. 13114 (1916) 
Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 

XXXII 4 (1924) 
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________ o_r_t ______ ~I--D-a-t-u-m--~I--z-a-h-1~1-----------z~it-a-t--,--___ ~ 
Kloster Fahr b. Schlieren 

Ersigen=Kirmberg 
Niederuster . . . 

Riedwiesen v. Oerlikon 
Rosegg .•..... 
Reservat an der Thur 
Frauenfeld . . . . . 
Umgebung Basels mit 

benambartem elsäs= 
sismen undbadismen 
Rheingebiet . . . 

Nänikon~Greifensee 

10. 2. 1929 2 unter meh- Julie Sminz 
reren 100 

11. 2.1917 
11. 2.1924 

11. 2.1928 
12. 2.1915 
12. 2.1922 
12. 2.1922 

12. 2. bis 
5. 3.1930 

13. 2.1921 

C. enrnne und 
C. Irugilegus 

1 
2 

11 
1 
1 

2, allein In 
einem Aeker 

J. Amport, T. 27 73 (1917) 
W. Knopfli, Corti: Mitt. Vögel, 

S. 65 (1933) 
Corti, Mitt. Vögel, S.65 (1933) 
Dr. L. Greppin, O. B. 1290 (1915) 
A. Stierlin, T. 32 68 (1922) 
A Smönholzer, T. 32 68 (1922) 

Dr. A. Masarey, in litt. 
J ulie Sminz 

Zürim-Enge,imStrandbad 13. 2.1924 

Villeneuve . . " 13. 2. 1927 
2 
1 

J ulie Sminz 
A. Hess, O. B. 24 153 (1927) 

Lange Erlen gegen 
Riehen ..... 

Umgebung Basels mit 
benambartem elsäs= 
sismen undbadismen 
Rheingebiet . . 

13. 2.1932

1 

Martin Smwarz, in litt. 

13. 2.1932 Dr. A. Masarey, in litt. 
Bern ..... . . 14. 2.1906 1 Daut, O. B. 5 29 (1906) 
Erlen (Thurgau) .\14.2.1918 laISSBltenh.\Paul Thomann, T. 28 89 (1918) 

In der Gegend 
Langenthai . .. 14. 2.1932 1 G. Blatti, in litt. 
Witzwil . . .. 14. 2.1932 A. Rothe, T. 42 220 (1932) 
Montmerand (Vaud) . 15.2.1913 1 Moreillon, O.B. 1027 (1913) 
Neuhausen ..... 15. 2.1933 8 Rob. Stähli, T. 43 468 (1933) 
Reservat Neeramerried 15. 2. 1933 Julie Sminz 

Frauenfeld 
Serrieres . 

Mies et environs 

Piano di Magadino 

Reserve F anel 
Langenthai . . 
Umgebung Basels mit 

benambartem elsäs= 
sismen und badischen 
Rheingebiet . . . . 

mit3 C. enrnoe 
16. 2.1919 1 
17.2.1915 

17. 2.1920 I avee + 
120 C. Iruglley. 

17. 2. 1924 Einige mit 
2008aatkrähen 

17. 2.1934 
17.2.1935 

O. Freyenmuth, T. 29 72 (1919) 
Max de Montmollin N. O. 177 

8 er 9 (1916) 
O. Meylan, in litt. 

Dr. A. Masarey, Ornith. Monatsb. 
XXXII 4 (1924) 

A. Rimard, Bull. rom. 3 296 (1934) 
G. Blatti, T. 45 313 (1935) 

18. 2.1926 vereinzelte Dr. A. Masarey, in litt. 

<Smluss folgt> 


